
 

 

 

 

 

Frau 
Dr. Bettina Warnecke                                                                       
Bürgermeisterin der Stadt Haan 
Herrn Bernd Stracke 
Vorsitzender des SIGA 
Kaiserstr. 85 
42781 Haan 

 

 

Anfrage zum SIGA am 25.11.2021 - Gewalt gegen Frauen    Haan, 10.11.2021 

 

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, sehr geehrter Herr Stracke, 

am 25. November 2021, tagt nicht nur der SIGA in Haan sondern der Tag ist auch der „Internationale Tag 
gegen Gewalt an Frauen“. Ein Gedenk- und Aktionstag, der jährlich zur Bekämpfung von Diskriminierung 
und Gewalt jeder Form gegenüber Frauen begangen wird. 

Diverse Aktionen, die auch unsere Verwaltung organisiert, wie die orange Beleuchtung öffentlicher Gebäude 
(orange day), die Aktionswoche gegen Gewalt, die Brötchentütenaktion, der alle zwei Jahre stattfindende 
Gewaltschutzgipfel, usw. weisen auf das Problem hin. Im Frühjahr sind in Haan in der Folge von zwei 
familiären Auseinandersetzungen (Femiziden) drei Frauen erschossen worden.  

Die CDU-Ratsfraktion Haan und die FrauenUnion Haan bitten die Verwaltung - in Abstimmung mit der 
Kreispolizeibehörde Mettmann und dem SKFM - um Beantwortung der folgenden Fragen: 

1. Wie viele Fälle von Gewalt gegen Frauen sind im vergangenen Jahr offiziell bekannt geworden, wie haben 
sich die Fallzahlen in den letzten fünf Jahren entwickelt und wie wird die Dunkelziffer bewertet? 

2. Wie hat sich die Situation der von Gewalt bedrohten und betroffenen Frauen in der Corona-Pandemie 
verändert? 

3. Welche Maßnahmen werden bei Bekanntwerden von Gefährdungslagen oder tatsächlichen Gewalt-
handlungen gegen Frauen ergriffen und welche Hilfsangebote bestehen? 

4. Welche präventiven Maßnahmen in Form von Beratungsmöglichkeiten, Projekten, Aktionen und 
Aufklärungskampagnen gibt es derzeit und welche weiteren Maßnahmen sind geplant, um einer Eskalation 
häuslicher Gewalt frühzeitig entgegenzuwirken? 

5. Wie viele Frauen nehmen jährlich, bei welchen Stellen, Beratungsleistungen in Anspruch und wie werden 
diese Frauen weiter betreut? 

6. Wie wird die Frauenberatungsstelle, die seit 2020 im Flemingtreff arbeitet, angenommen? 

7. Wie werden die Hilfsangebote bekannt gemacht und welche Kommunikationsstrategie wird hierbei 
verfolgt? 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Annette Leonhardt  gez. Annette Braun-Kohl   


